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Frankfurt am Main, 8.10.24 Wir haben für Sie die wichtigsten Informationen zu unseren 

Sonderausstellungen, Führungen und weiteren Veranstaltungen im November 2024 

zusammengestellt. Wir bitten um Veröffentlichung und stehen für Rückfragen gern zur Verfügung. 

Die neue Sonderausstellung untersucht die millionenfachen Bewegungsströme von Menschen im 

Stadtraum und beleuchtet die unterschiedlichen Facetten von Mobilität. Die Art, wie wir uns bewegen, 

hat sich in den vergangenen Jahren immer wieder gewandelt – vor allem beschleunigt. Diese 

Entwicklung ist nicht nur das Ergebnis von technischem Fortschritt, sondern auch von den 

Kontroversen, die sich um das Thema Mobilität ranken. Beides findet in der Ausstellung Platz – im 

Zentrum aber stehen Gegenwart und Zukunft: Wie wollen wir uns künftig bewegen?  

Eintritt: 10 €/ermäßigt 5 €, Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren Eintritt frei.  

Mehr Informationen: https://historisches-museum-frankfurt.de/bewegung  

Alle journalistischen Vertreter*innen sind herzlich eingeladen zur Pressekonferenz am 20.11., 11 Uhr.  

Über 75 Jahre nach Kriegsende gibt es kaum noch Überlebende der nationalsozialistischen 

Gewaltherrschaft, die aus eigener Erfahrung sprechen oder von jenen Menschen berichten können, die 

im Nationalsozialismus ermordet wurden. Dennoch sind viele ihrer Erinnerungen erhalten: 

schriftliche Zeugnisse und Videointerviews in öffentlichen wie privaten Archiven, NS-

Dokumentationszentren sowie Museen oder bei zivilgesellschaftlichen Initiativen. Für all diese 

Institutionen stellt sich die Frage, wie mit diesem Erbe in Zukunft umzugehen ist. Die Ausstellung 

https://historisches-museum-frankfurt.de/bewegung
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„Ende der Zeitzeugenschaft?“ wurde vom Jüdischen Museum Hohenems zusammen mit der 

Gedenkstätte Flossenbürg erarbeitet und am 19. September im HMF eröffnet. 

Eintritt: 8 €/ermäßigt 4 €, Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren Eintritt frei 

Was macht das Erzählen über die Vergangenheit bedeutsam für die Gegenwart? Was kann 

Zeitzeugenschaft heißen? Der Begriff wird heute weiter gefasst und kann sich auf DDR- wie auf 

Migrations-Geschichte beziehen, aber auch auf die Pandemie und auf die Ahrtal-Flut. Im partizipativ 

entstandenen Erinnerungslabor präsentieren 25 Frankfurter*innen ganz unterschiedliche Antworten. 

Dabei geht es um persönlich Erlebtes und Bezeugtes sowie um sich verändernde Orte. Zu den Themen 

gehören Krieg und Künstliche Intelligenz, Kindererziehung, Universität und Queerness. Das 

Erinnerungslabor steht in engem Dialog mit der Ausstellung „Ende der Zeitzeugenschaft?“ 

Eintritt: 8 €/ermäßigt 4 €, Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren Eintritt frei.  

Mehr Informationen: https://historisches-museum-frankfurt.de/stadtlabor/zeitzeugenschaft 

Bis 16. Februar 2025 im Jungen Museum 

Die interaktive Ausstellung lädt zum Forschen und Entdecken ein. Ökosysteme, Klimawandel, 

Nachhaltigkeit sind sehr abstrakte Begriffe – gerade für Kinder. Wie man ihnen diese Themen 

näherbringen kann, zeigt die laufende Sonderausstellung im Jungen Museum. Wie soll eine 

umweltbewusste Stadt aussehen? Wie viel Grün brauchen wir? Und was kann ich selbst für den 

Umweltschutz tun? Ganz praktisch lässt sich das gemeinsam in der Ausstellung erkunden und 

ausprobieren. 

Eintritt: 8 €/ermäßigt 4 €, Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren Eintritt frei  

Mehr Informationen:  https://junges-museum-frankfurt.de/node/158  

SaTOURday 30. November, 15 Uhr – eine Führung für die ganze Familie 

Wer heute Geschirr kauft, mag es meist minimalistisch: einfarbig weiß oder in gedeckter Farbe, 

vielleicht mit einem Goldrand als Dekor. Zu Zeiten der Höchster Porzellanmanufaktur war das anders: 

https://historisches-museum-frankfurt.de/stadtlabor/zeitzeugenschaft
https://junges-museum-frankfurt.de/node/158
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Üppige und bunte Verzierungen waren in Mode; detailliert gestaltete Blumen und Tiere ein Zeichen 

für die hohe Kunst der Porzellanmalerei. Einen Einblick in die beliebtesten Motive der Höchster 

Porzellanmalerei bietet Anne-France Schiegler in der Führung durch das Porzellan-Museum. Beim 

spielerischen Rundgang gibt es für Kinder wie Erwachsene viel zu entdecken.  

Eintritt und Führung frei (SaTOURday 30.11.) 

Ort: Porzellan Museum Frankfurt, Bolongarostraße 152, Frankfurt-Höchst 

Mehr Informationen: www.porzellan-museum-frankfurt.de 

„Wir bauen eine Stadt“ Singspiel von Paul Hindemith für Kinder 
Auf dem Singspiel für Kinder aus dem Jahr 1930 basiert das interaktive Musik-Theater-Projekt, das im 

Rahmen der Ausstellung „Bewegung! Frankfurt und die Mobilität“ im Museum aufgeführt wird. In 

dieser Fassung bauen Frankfurter Grundschulkinder eine neue Stadt. Alles wurde genau geplant, 

Skizzen wurden gemacht und Ideen aufgeschrieben. Eine freundliche und lustige Lehrerin sowie 

Komponisten und Musikerinnen helfen bei allem und eigentlich wäre alles ganz einfach, wäre da nicht 

ein griesgrämiger Herr mit einer Allergie gegen Kinder…. 

Textfassung, Rollenprofile und Bilder entstanden in Zusammenarbeit mit Kindern der 3. Klasse. 

Begleitet werden sie von Studierenden der HfMDK, unter der Leitung und Regie der Sängerin und 

Schauspielerin Sabine Fischmann. Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Hindemith Institut 

Frankfurt (im Rahmen der Hindemith Tage 2024) und der Hochschule für Musik und Darstellende 

Kunst Frankfurt am Main. 

Eintritt: 4 €/ermäßigt 2 € 

Ort: Historisches Museum, Leopold-Sonnemann-Saal 

Vorpremiere für Schulklassen am Freitag, 22.11. 11 Uhr // Premiere für Erwachsene am 24.11. um 

17 Uhr // Vorstellung für Schulklassen am Donnerstag, 28.11. um 11 Uhr // letzte Aufführung am 

Samstag 30.11. (SaTOURday) um 16 Uhr  

Geschichte Jetzt! – Das gespaltene Haus 
Während des Wahlkampfs in den USA ist das Land in aller Munde. Doch wer die aktuelle Krise der US-

amerikanischen Demokratie verstehen will, muss in ihre Geschichte blicken. Der Historiker Manfred 

Berg ist Professor für (US-)Amerikanische Geschichte an der Uni Heidelberg und einer ihrer besten 

Kenner. In seinem 2024 erschienenen Buch „Das gespaltene Haus. Eine Geschichte der Vereinigten 

http://www.porzellan-museum-frankfurt.de/
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Staaten von 1950 bis heute“ zeichnet er die jüngere Vergangenheit der USA nach – von ihrer Rolle als 

Vorbild einer stabilen Demokratie bis zur unversöhnlich scheinenden Feindschaft zwischen 

Republikanern und Demokraten im Heute. 

DO, 14. November, 18.30 Uhr 

Eintritt: 4 €/ermäßigt 2 € 

Ort: Historisches Museum, Leopold-Sonnemann-Saal 

Zeit für Zeug*innen 
Premiere mit dem Jungen Schauspiel Frankfurt 

Durch die Stadtlabor-Ausstellung „Ende der Zeitzeugenschaft? Ein Erinnerungslabor“ führt die 

vielstimmige Performance des Jungen Schauspiels Frankfurt. Das junge Ensemble unter der Leitung 

von Martina Droste spielt mit Erwartungshaltungen beim Zuhören, Zuschauen und Verstehen-Wollen 

und zeigen, warum Lebensgeschichten weitererzählt werden sollen. 

Gefördert im Rahmen der Bildungsagenda NS-Unrecht durch die Stiftung Erinnerung, Verantwortung 

und Zukunft (EVZ) und das Bundesministerium der Finanzen. 

Premiere am SA, 23. November, 19 Uhr. Weitere Vorstellungen am MO 25.11. um 19 Uhr, und am 

DI 3.12. um 11 Uhr.  

Eintritt: 15 €/8 € ermäßigt, Tickets über www.schauspielfrankfurt.de  

Ort: HMF, 3. OG, Erinnerungslabor 

„Wolkenarchiv“ eines Künstlers 
Der Atelier-Goldstein-Künstler Julius Bockelt gewährt Einblicke in seine Biografie und sein privates 

Wolkenarchiv: Seit seiner Kindheit beobachtet er den Himmel über Frankfurt. In der Bibliothek der 

Generationen spricht er anhand seiner Fotografien über Wolkenformationen und -phänomene. An 

seine Beitragspräsentation schließt sich eine Musikperformance von Superposition an. Das 

musikalische Projekt von Julius Bockelt und Sven Fritz machte sich bereits bei der documenta fifteen 

in Kassel, im Museum Folkwang in Essen und im Museum für Moderne Kunst in Frankfurt einen 

Namen. 

MI, 13. November, 18.30 Uhr 

Eintritt: 8 €/ermäßigt 4 € 

Ort: HMF, 3. OG, Bibliothek der Generationen 

http://www.schauspielfrankfurt.de/
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Wichtig: Die Teilnahmezahlen bei Führungen und Stadtgängen sind begrenzt. Eine Anmeldung ist 

beim Besucherservice möglich (telefonisch über +49 69 212-35154 oder per E-Mail an 

besucherservice@historisches-museum-frankfurt.de). Online-Tickets sind hier buchbar: 

https://historisches-museum-frankfurt.ticketfritz.de. Sind noch Plätze frei, kann man sich auch 

unmittelbar vor Beginn der Veranstaltung an der Museumskasse anmelden.  

 

SA, 2.11. 

11.30 h  

Führung mit Vanessa 

Rother und Philipp 

Bachmann 

Highlights des HMF  8 €/erm. 4 € zzgl. 3 €  

SO, 3.11. 15 h Führung mit Laura 

Grossbach 

Kaffee, Tee und Schokolade: Kaffeeklatsch im 

Rokoko 

4 €/erm. 2 € zzgl. 3 €  

DI, 5.11., 

14.30 h  

Präsentation mit Thomas 

Ferber 

Silvia Tennenbaum „Meine Heimatstadt Frankfurt 

am Main“ 

8 €/erm. 4 € 

SA, 9.11. 16 h Führung mit Pascal Heß Haus zur Goldenen Waage 8 €/erm. 4 € zzgl. 6 €  

SO, 10.11. 15 

h 

Führung mit Simone 

Arians 

Ende der Zeitzeugenschaft? Ein Erinnerungslabor 8 €/erm. 4 € zzgl. 3 €  

DI, 12.11.24, 

18 h  

Film im DFF – Deutsches 

Filminstitut und 

Filmmuseum 

DFF: DIE FEUERPROBE - NOVEMBERPOGROM 1938  

DE 1988, R: Erwin Leiser 

9 €/erm. 7 € 

MI, 13.11.24, 

18.30 h 

Bibliothek der 

Generationen  

Julius Bockelt gewährt Einblicke in seine Biografie 

und sein damit eng verknüpftes Wolkenarchiv. 

BdG-Beitrag von Atelier-Goldstein-Künstler Julius 

Bockelt. Mit Musikperformance.  

8 €/erm. 4 € 

DO, 14.11.24, 

18.30 h 

Geschichte Jetzt!  Prof. Dr. Manfred Berg (US-)Amerikanische 

Geschichte, Uni Heidelberg: „Das gespaltene Haus. 

Eine Geschichte der Vereinigten Staaten von 1950 

bis heute“ (Klett-Cotta 2024) 

4 €/erm. 2 €  

FR, 15.11. 15 

h 

Dialog-Führung mit 

Angela Jannelli und 

Stadtlaborant*innen 

Ende der Zeitzeugenschaft? Ein Erinnerungslabor 

 

8 €/erm. 4 € zzgl. 3 €  

SA, 16.11.15 

h 

Führung mit Bäppi Spezialführung mit Karl dem Größeren 25 € über baeppis-

events.de 

SO, 17.11. 

11.30 h  

Jazz im Museum HMF-Allstars und Pit Hartling, Vize-Weltmeister 

der Zauberkunst  

19 € VVK, 13 € für 

Schüler*innen/ 

Student*innen, 21 € an 

der Kasse  

mailto:besucherservice@historisches-museum-frankfurt.de
https://historisches-museum-frankfurt.ticketfritz.de/
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SO, 17.11, 14 

-16 h 

Junges Museum Umwelt, Klima & DU 8 €/erm. 4 €, Kinder 

und Jugendliche bis 18 

Jahre Eintritt frei 

SO, 17.11. 15 

h 

Führung Wer macht Museum? Frankfurter Sammler und 

Stifter 

8 €/erm. 4 € zzgl. 3 €  

DO, 21.11.24, 

18 h  

Vortrag der 

numismatischen 

Gesellschaft Frankfurt 

Barbara Simon, Ludwigshafen: 

Seuchen und Epidemien auf Münzen und 

Medaillen 

Eintritt frei, Roter 

Seminarraum  

FR, 22.11.24, 

11 h 

Performance im Rahmen 

der Ausstellung 

„Bewegung! Frankfurt 

und die Mobilität“ 

Vorpremiere für Schulklassen: Wir bauen eine 

Stadt. Szenische Inszenierung von Paul Hindemiths 

Spiel für Kinder. Mit Sabine Fischmann, HfMDK, 

Hindemith Institut Frankfurt  

4 €/erm. 2 € im 

Leopold-Sonnemann-

Saal 

SA, 23.11.24, 

15 h 

Performance im Rahmen 

der Ausstellung 

„Bewegung! Frankfurt 

und die Mobilität“ 

Künstlergruppe Mobile Albania  

NahVerkehr: Fahrtenschreiber. Im Rahmen der 

Ausstellung Stadt + Mobilität 

Eintritt frei. Abfahrt 

Haltestelle Museum 

SA, 23.11.24, 

16 h  

Führung Haus zur Goldenen Waage 8 €/erm. 4 € zzgl. 6 € 

Führung 

SA, 23.11.24, 

19 h 

Performance 

Junges Schauspiel 

Zeit für Zeug*innen. Premiere Junges Schauspiel 

Frankfurt, Leitung Martina Droste, in der 

Ausstellung „Ende der Zeitzeugenschaft?“ 

15 €/8 € erm., Tickets: 

schauspielfrankfurt.de  

SO, 24.11.24, 

15 h 

Führung mit Roman 

Schumilow 

Ende der Zeitzeugenschaft? Ein Erinnerungslabor 8 €/erm. 4 € zzgl. 3 € 

Führung 

SO, 24.11.24, 

17 h 

Performance im Rahmen 

der Ausstellung 

„Bewegung! Frankfurt 

und die Mobilität“ 

Premiere für Erwachsene: Wir bauen eine Stadt. 

Szenische Inszenierung von Paul Hindemiths Spiel 

für Kinder. Mit Sabine Fischmann, HfMDK, 

Hindemith Institut Frankfurt 

4 €/erm. 2 € im 

Leopold-Sonnemann-

Saal 

MO, 

25.11.24, 19 h 

Performance im Rahmen 

der Ausstellung 

„Bewegung! Frankfurt 

und die Mobilität“ 

Aufführung des Jungen Schauspiel Frankfurt: Zeit 

für Zeug*innen in der Ausstellung „Ende der 

Zeitzeugenschaft?“ 

15 €/8 € erm., 

Eintrittskarten über 

schauspielfrankfurt.de  

DO, 

28.11.24, 11 h 

Performance im Rahmen 

der Ausstellung 

„Bewegung! Frankfurt 

und die Mobilität“ 

Aufführung für Schulklassen: Wir bauen eine Stadt. 

Szenische Inszenierung von Paul Hindemiths Spiel 

für Kinder. Mit Sabine Fischmann, HfMDK, 

Hindemith Institut Frankfurt 

4 €/erm. 2 €, Kinder bis 

18 Jahre Eintritt frei 

SA, 30.11.24, 

15 h 

Dialog-Führung mit 

Angela Jannelli (HMF) 

und Sylvia Asmus 

(Deutsches 

Exilarchiv/DNB) 

Analoge Fragen - Digitale Antworten? Über die 

mediale Entwicklung von den Gesprächen mit 

Zeitzeug*innen.  

Eintritt und Führung 

frei, SaTOURday 
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SA, 30.11.24, 

15 h 

Familien-Führung mit 

Anne-France Schiegler 

„Beliebte Motive der Höchster Porzellanmalerei" Eintritt + Führung frei, 

SaTOURday 

SA, 30.11.24, 

16 h 

Performance im Rahmen 

der Ausstellung 

„Bewegung! Frankfurt 

und die Mobilität“ 

Wir bauen eine Stadt. Szenische Inszenierung von 

Paul Hindemiths Spiel für Kinder. Mit Sabine 

Fischmann, HfMDK, Hindemith Institut Frankfurt r 

Eintritt frei, 

SaTOURday 

 

Alle Termine finden Sie auch im Veranstaltungskalender unter: 

https://www.historisches-museum-frankfurt.de/veranstaltungen  

 

Öffnungszeiten 

Dienstag bis Sonntag: 11 bis 18 Uhr 

Schulklassen können – mit Anmeldung und in Begleitung von Lehrpersonal – immer von Dienstag bis 

Freitag ab 9 Uhr das HMF und das JuM besuchen.  

Porzellan Museum Frankfurt im Kronberger Haus, Bolongarostraße 152, 65929 Frankfurt-Höchst  

Samstag und Sonntag: 11 bis 18 Uhr  

Eintrittspreise  

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre: Eintritt frei! 

Dauerausstellungen: 8 € / 4 € ermäßigt 

Wechselausstellung: 10 € / 5 € ermäßigt 

Alle Ausstellungen: 12  €/ 6 € ermäßigt 

Schneekugel: 3 € / 1,50 € ermäßigt 

Historisches Museum Frankfurt  

Saalhof 1 

60311 Frankfurt am Main 

Tel. +49 69 212-35599 

info@historisches-museum-frankfurt.de 

https://historisches-museum-frankfurt.de/  

                

Kontakt für die Presse 

Karin Berrío 

https://www.historisches-museum-frankfurt.de/veranstaltungen
https://historisches-museum-frankfurt.de/
https://blog.historisches-museum-frankfurt.de/
https://www.facebook.com/historisches.museum.frankfurt/
https://www.instagram.com/histmus/
https://de.linkedin.com/company/historisches-museum-frankfurt
https://mastodon.social/@histmus@hessen.social
https://www.youtube.com/user/frankfurtmuseum
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Leitung Museumskommunikation 

Historisches Museum Frankfurt  

T +49 69 212-37776 

E-Mail karin.berrio@stadt-frankfurt.de  

Information zum Historischen Museum Frankfurt  
Das Historische Museum Frankfurt erklärt die Stadt: Es ist das Frankfurt Museum.  

Als Geschichtsmuseum verbindet es Stadtthemen mit der allgemeinen Gesellschaftsgeschichte.  

Mit seinem Jungen Museum macht es besondere Angebote für junge Menschen, Familien und Schulen. 

 Die Vielfalt der Stadtgesellschaft spiegelt sich in Sammlung, Ausstellung und Vermittlung wider.  

Alle Menschen sind dazu eingeladen, am Kulturort Museum teilzuhaben und ihn mitzugestalten. 

mailto:karin.berrio@stadt-frankfurt.de

